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Frühlingsbeginn 
    in der  
Stadtgemeinde Korneuburg

Foto: DZiegler | adobe.com
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STADTGEMEINDE

Tausch der Straßenbeleuchtung
D ie Stadtgemeinde Kor-

neuburg rüstet seit 
Dezember 862 Stra-

ßenlampen auf LED-Technik 
um. Es werden die alten Lam-
pen, die teilweise seit Jahr-
zehnten im Einsatz waren, 
auf moderne und wesentlich 
sparsamere LED-Leuchten 
umgestellt. Verwendet wer-
den einheitliche Leuchten.
Weitere Vorteile der neuen 
Leuchten sind unter anderem:

Hohe Energieeffizienz
l � Reduzierung des Strom-

verbrauchs durch geringe-
ren Energiebedarf

l � Kostenoptimierung und 
Schonung von Ressourcen

l � Reduzierung der CO2- 
Emissionen

Sicherheit
l � mehr Sicherheit für alle 

Verkehrsteilnehmer:innen

l � optimale Verkehrssicher-
heit mit richtiger Licht-
farbe

Akzeptanz
l � richtiges Licht vermittelt 

ein angenehmes Gefühl
l � Lichtfarbe, Blendfreiheit 

und Lichtstreuung sind 
dafür wichtige Faktoren

Es werden 665 technische 
Leuchten und 197 dekorati-
ve Leuchten getauscht. Die 
Arbeiten werden bis März 
2023 abgeschlossen. Verein-
zelt und kurzfristig kann es 
zu Verkehrsbehinderungen 
kommen. Die neuen Produkte 
versprechen eine Lebensdauer 
von bis zu 20 Jahren.

Bürgermeister Christian 
Gepp betont: „Die bewusste 
und effiziente Nutzung von 
Strom ist der Stadtgemeinde 
ein großes Anliegen, denn 

Strom, der nicht verbraucht 
wird, muss auch nicht erzeugt 
werden. Deshalb haben wir im 
Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, über € 250.000 in 

die Energiezukunft unserer 
Stadt zu investieren. Durch 
die neuen LED-Leuchten wird 
eine beachtliche CO2-Einspa-
rung erreicht.“

Tausch der Straßenbeleuchtung: Stefan Heindl (Stadtservice Kor-
neuburg), STR Elisabeth Kerschbaum, GR Alexander Bruny,  
STR Alfred Gehart, STR Hubert Holzer, BGM Christian Gepp, Ronald 
Maurer (GF Stadtservice) und Peter Schubert (Leitung Wirtschafts-
hof) präsentieren die neuen LED-Leuchten.

Jetzt
im 1. Jahr
gratis

*

Die neuen Smart- und 
Premiumcards sind da.

Neue Zeiten.
Smartere Karten.

* Gültig bis 31.12.2023: Das Gratisangebot umfasst das Kartenentgelt für eine Smartcard oder Premiumcard (Mastercard/Visa, Haupt-  
oder Zusatzkarte) für Verbraucher:innen und gilt für ein Jahr ab Vertragsabschluss. Nach Ablauf des ersten Jahres kommen die wirksam 
vereinbarten  Konditionen der jeweiligen Sparkasse zur Anwendung. Nähere Informationen unter www.sparkasse.at/korneuburg. Angebot 
gültig für Kartenneubestellungen. Preisbasis: 01.09.2022

210x148 SPK Produkt Kreditkarten 2023.indd   1210x148 SPK Produkt Kreditkarten 2023.indd   1 20.01.23   09:5220.01.23   09:52
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Liebe Korneuburgerinnen, 
liebe Korneuburger!

Zu Beginn darf ich tief beein-
druckt und mit höchstem Res-
pekt den Truppen der AFDRU, 

die von Korneuburg aus in das Erdbe-
bengebiet in die Türkei entsandt wur-
den, ein herzliches Dankeschön aus-
sprechen. Eine unglaubliche Leistung 
großartiger Spezialisten.
Mit der Ummadum-App und der Er-
richtung weiterer Radwege - wofür 
wir mit dem NÖ-Radland-Preis aus-
gezeichnet wurden - haben wir für 
unsere Stadt wieder einige Akzente in 
der Mobilität gesetzt. Näheres können 
Sie dieser Ausgabe entnehmen. Eben-
so einen Bericht zur beeindruckenden 
Bilanz unserer Mobilen Kinderkran-
kenschwester. Ein einzigartiges Pro-
jekt unserer Stadt.
Weiters dürfen wir über neue Fir-
men, Institutionen und Firmenjubi-
läen in Korneuburg berichten. Auch 
der bekannte Neurologe Dr. Andreas 
Winkler hat seinen Weg nach Korneu-
burg gefunden.
Unsere Stadt konnte mit der Operet-
tengala erneut eine Duftmarke in die-
sem Genre setzen. Der Faschingsdiens-
tag in einem ganz neuen Format fand 

enormen Anklang. Außerdem darf ich 
Ihnen die Genussmeile in den Korn-
euburger Geschäften ankündigen und 
ans Herz legen.

Eine ganz persönliche Bitte 
möchte ich auf diesem Wege 
noch an Sie richten: Es gibt viele 

Themen, die oft nicht nur kontrover-
siell, sondern leider auch sehr unsach-
lich diskutiert werden. Mein Wunsch 
ist eine Versachlichung dieses Diskur-
ses. Wir alle haben dasselbe Ziel: Den 
Menschen in unserer wunderbaren 
Heimatstadt die bestmögliche Lebens-
qualität zu sichern.
Alles Gute!
Ihr

Christian Gepp, MSc 
Bürgermeister 
der Stadt 
Korneuburg
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Ostermarkt im Rathaus
Am Freitag, den 31. März 
und Samstag, den 1. April 
präsentieren mehr als 20 
Aussteller:innen und Künst-
ler:innen auch in diesem 
Jahr kunterbunte Ware, u. a. 
Mandala-Kunst, Gesticktes & 
Gehäkeltes, Naturkosmetik, 
Keramikkunst, Seifen und ei-
nige Oster- sowie Frühlings-
dekorationen. Für Bastelspaß 
und Kinderprogramm sorgt 
das Stadtmarketing-Team mit 

einer großen Bastelstation, wo 
Ostereier bemalt und Palm-
sträußchen gebunden werden 
können. Die Veranstaltung 
findet bei freiem Eintritt statt.
Öffnungszeiten:
Freitag, 31.03.2023 
14:00 bis 20:00 Uhr
Samstag, 1.04.2023 
10:00 bis 18:00 Uhr
Weitere Informationen finden 
Sie unter: https://www.kor
neuburg.gv.at/Ostermarkt_1

Impressum
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Stadtgemeinde Korneuburg.
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QR-Code scannen und weitere
Informationen erhalten!

Kunsthandwerk im
historischen Rathaus
MEHR ALS 20 AUSSTELLER:INNEN
KREATIVES KUNSTHANDWERK
KULINARISCHE LECKERBISSEN
BUNTES KINDERPROGRAMM
und vieles mehr

FREITAG,   14 - 20 Uhr
SAMSTAG, 10 - 18 Uhr

Ort: Rathaus Korneuburg, 1. & 2. Stock
Freier Eintritt! 

korneuburg.gv.at

Ostermarkt
IMPRESSUM: STADTGEMEINDE KORNEUBURG | HAUPTPLATZ 39 | 2100 KORNEUBURG

31.3. - 1.4.
Freitag & Samstag
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Lesung Bernhard Aichner 
„Bildrauschen“
Werft  |  Halle 55  |  Am Hafen 6
Donnerstag, 13.04.23 18.00 Uhr
Kosten: € 23,-/19,-

Tickets im Bürgerservice, Buchhandlung Korneubuch oder www.eventjet.at

13
April 

Donnerstag

Bernhard 
Aichner 
präsentiert
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BÜCHEREIEN

„Qua Qua Gedichte“ – ein Gedichte-Workshop

Im Workshop setzen sich die Kinder 
erst mit Gedichten als Ausdrucks-
mittel auseinander, dann werden 

eigene Gedichte geschrieben. Michaela 
und Jimmy aus Wien schreiben Lieder 
und Geschichten für Kinder, und zusam-
men mit ihrer Band spielen sie Konzerte 
für Kinder. Seit 2020 gestalten sie einmal 
im Monat eine partizipative Sendung 
namens „Qua Qua Gedichte“ auf Radio 
Orange, zu welcher sie auch Schreib-
Workshops an Schulen und Bibliotheken 
anbieten.

Workshop: Mo. 13.3. um 16:00–18:00 Uhr
Ort: Stadtbücherei, Kirchengasse 4-6
Eintritt: kostenlos
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren.

Wer mag, kann anschließend das eigene 
Gedicht ins Mikrofon einsprechen, ein 
mobiles Mini-Studio wird vor Ort ver-
fügbar sein. Die fertige Sendung wird 
am Sonntag, 26. März um 11:00 Uhr auf 
Radio Orange bzw. am 1. April um 16:00 

Uhr auf Campus & City Radio (94.4 MHz) 
ausgestrahlt.

Anmeldung unter: 
buecherei@korneuburg.gv.at oder 
direkt in der Stadtbücherei.

Stadtzeitung 
Korneuburg

STOCKERAU

SCHULE FÜR GESUNDHEITS-
 UND KRANKENPFLEGE

Sie suchen eine solide berufliche Ausbildung mit viel Praxis 
und Chancen für Ihren weiteren beruflichen Aufstieg? 
Als Pflegeassistenz/Pflegefachassistenz unterstützen Sie  
Personen des gehobenen Dienstes für Gesundheits- und  
Krankenpflege sowie Ärztinnen/Ärzte bei der Versorgung  
sowie Betreuung von pflegebedürftigen Menschen. 

Weitere Informationen und Termine finden Sie unter:  
pflegeschulen.noe-lga.at

Der nächste Infoabend an der GuKPS Stockerau findet am 
17.03.2023 um 16.00 Uhr statt. Bitte um Anmeldung unter 
GUKPS@stockerau.lknoe.at oder +43 2266 9004 11610

gesund und gepflegt 
m_einlebenlang

www.noe-lga.at
NÖ Landesgesundheitsagentur 

Gesundheits- und 
Krankenpflege: 
Beruf mit Zukunft
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INFOABEND17.03.202316.00 Uhr

Inserat GuKPS Stockerau.indd   2Inserat GuKPS Stockerau.indd   2 13.02.2023   15:58:1813.02.2023   15:58:18



2/2023 5

MOBILITÄT

Jahresrückblick der Mobilitäts-App „Ummadum“
Projekt nahallo und NÖ.Regional

Zur Förderung nachhal-
tiger Mobilität wurden 
im April 2022 in der 

Region rund um Korneuburg 
zwei neue Services angeboten, 
die über die App „ummadum“ 
genutzt werden können. Sie 
sind Teil eines Forschungs-
projekts und die erfolgreiche 
Bilanz zeigt: Bis Jahresen-
de 2022 gab es insgesamt 801 
Community-Mitglieder in 
beiden „Communities“ und 
547 gemeinsame Fahrten, un-
abhängig von der Anzahl der 
Mitfahrer:innen. Es wurden in 
der Region Korneuburg 8.635 
Aktivitäten wie „Bike, Walk 
und Ride“ gemacht. Insge-
samt wurden in der nahallo-
Community, 49.000 km als 
nachhaltige Distanz zurück-
gelegt und 8,2 Tonnen (nahallo 
+ NÖ. Regional) CO2 gespart.

Kostenlose App 
„ummadum“
In der App für iOS und Android 
gibt es zwei Gruppen, also 
„Communities“, denen man 
beitreten kann:„nahallo“ und 
„NÖ.Regional.Korneuburg“

Fahrgemeinschaft 
„nahallo“
Die „nahallo“-Community un-
terstützt Fahrgemeinschaften 
in den Gemeinden der ISTmo-
bil-Region. Jede angebotene 
Fahrt wird mit einem Euro 
honoriert, für jeden Mitfah-

renden gibt’s acht Cent/km 
extra dazu. Zusätzlich sind 
beim Bahnhof Korneuburg 
für diese Fahrgemeinschaf-
ten ganztägig fünf kostenlose 
Parkplätze in der P+R-Anlage 
reserviert, die nach dem Prin-
zip „first come, first served“ 
gebucht werden können. Auch 
Mitfahrer:innen können sich 
entspannt zurücklehnen. 
Anstatt etwas zu bezahlen, 
bekommen sie 2  Cent/km 
Mitfahrt. Und sollte ein:e Fah-
rer:in bis eine Stunde vor der 
geplanten Fahrt absagen, gibt 
es die Mitfahrgarantie – „na-
hallo“ bezahlt als Ersatz ein 
ISTmobil. Es gelten die nor-
malen Bedingungen von IST-
mobil. Die Belohnungen wer-
den übrigens automatisch auf 
die App gebucht und können 
in teilnehmenden Geschäften 
eingelöst werden.

NÖ.Regional.Korneu-
burg
Die „NÖ.Regional.Korneu-
burg“-community ist für Per-
sonen aller Gemeinden des 
Bezirks Korneuburg und der 
ISTmobil-Region gedacht. 
Auch hier gibt es Mobilitäts-
punkte fürs Mitfahren, Rad-
fahren und Zufußgehen. Wie 
bei nahallo ist Voraussetzung, 
dass der Weg in der Region 
startet oder endet. Es wird 
so jeder umweltfreundlich 
zurückgelegte Kilometer und 

jede als Mitfahrer:in zurück-
gelegte Strecke, die mit der 
Region in Berührung kommt, 
belohnt.
„Es ist großartig, dass immer 
mehr Menschen Fahrgemein-
schaften nützen und so einen 
wichtigen Beitrag zum Klima-

schutz leisten“, zeigt sich erste 
Vizebürgermeisterin Helene 
Fuchs-Moser zufrieden über 
die Jahresbilanz der Mobili-
täts-App.
Weitere Informationen finden 
Sie unter: www.ummadum.com/
de/

Jahresbilanz-App „ummadum“: Christian Steger-Vonmetz (VOR), 
GR Susanne Springer, 1. VZBGM Helene Fuchs-Moser, GR Alexander 
Bruny, Angelika Feigl, GR Matthias Keusch und Bernd Herzog freuen 
sich über weitere User:innen der App.� Foto: Stadtgemeinde Korneuburg

Besuchen Sie uns: 
2100 Korneuburg, Laaerstraße 16Ihre Küche 

steht bei uns 
im Mittel-

punkt!
Chefline  0676 30 265 30

außergewöhnlich persönlich

Meine Küche
kdk-kuechenexperts.at

02_mhk0582_KDK_INS_200x62mm.indd   1 06.12.19   12:07
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Werft  |  Halle 55  |  Am Hafen 6
17. Mai  20.00 Uhr James Bond 
18. Mai  20.00 Uhr Science Busters 
19. Mai  20.00 Uhr Mitmannsgruber & 
  Stockenreitner  
20. Mai  17.00 Uhr Mozart für Kinder  
21. Mai  17.00 Uhr Let’s make Musik! 

Infos und Tickets im Bürgerservice: 02262 / 770 411, 412 und 415 
oder online: www.werftbuehne.at
Wir danken unseren Sponsoren: Sparkasse Korneuburg AG  |  KMB Steuerberatung  
Krottendorfer & Partner GmbH  |  Kultur Niederösterreich  |  Modehaus Minnich  
NV Holzer  Versicherungsbüro GmbH  |  Stadtentwicklungsfonds Korneuburg

Theater | Musik | Kabarett 

17. - 21. Mai 2023

2023 02 Werftbühne 88,8 x 124 Inserat.indd   12023 02 Werftbühne 88,8 x 124 Inserat.indd   1 31.01.2023   11:30:2431.01.2023   11:30:24

Der Kartenverkauf ist 
in vollem Gange!

                
€20,-- Gutschein für 2100 Korneuburg 

  Thermenwartung, Abgasmessung, Gasanlagenüberprüfung gem. § 12, Reparaturen und Neugerätemontage 

 

Tel.: 0699/10203062, 0660/2660811 www.mlgas.at, office@mlgas.at 
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STADTGEMEINDE

Jahresrückblick „Essen auf Rädern“

Speisenübergabe von Essen auf Rädern: 1. VZBGM Helene Fuchs-Moser, Gerald Korostensky 
(Kunde von „Essen auf Rädern“), GR Bernd Herzog, Karin Sladek (Essenszustellerin der Stadt-
gemeinde) und GR Susanne Springer zeigen sich zufrieden mit der Jahresbilanz 2022 von 
„Essen auf Rädern“.

Seit über 40 Jahren besteht in der 
Stadtgemeinde Korneuburg das 
Angebot für „Essen auf Rädern“. 

Von Montag bis einschließlich Freitag, 
im Zeitfenster zwischen 10:45 und 12:00 
Uhr, werden Speisen bis zur Haustür 
gebracht. Im vergangenen Jahr wur-
den rund 7.700 Mahlzeiten geliefert. 
Die Zustellerinnen Karin Sladek, Pau-
la Baumann und Eva Glockner legten 
2022 insgesamt 7.843 Kilometer mit den 
Dienstfahrzeugen für die Essenslieferun-
gen zurück. 

33 zufriedene Kund:innen von 
„Essen auf Rädern“ 
Aktuell nehmen 33 Bürger:innen der 
Stadt das Angebot wahr. Die Kosten für die 
Portionen sind sozial gestaffelt. Das Menü 
besteht aus Suppe und Hauptspeise. Zur 
Auswahl stehen neben der Normalkost 
auch Diabeteskost, Galle-Magen-Schon-
kost, Breikost und vegetarische Speisen. 
Zu den beliebtesten Gerichten zählen Le-
berknödelsuppe, Rindfleisch, Karpfen, 
Schweineschnitzel, Kaiserschmarrn und 
vieles mehr, was die typisch österreichi-
sche Küche zu bieten hat.

Täglich frisch gekochte 
Mahlzeiten
Die Speisen werden im Landesklinikum 
Korneuburg frisch zubereitet. Die Küche 
ist biozertifiziert und hält sich an die „Tut 
gut“-Richtlinien des Landes NÖ. Es wird 
versucht, möglichst viele Bioprodukte 
zu verwenden, wie z. B. Rindfleisch, Kar-
toffeln, frische Eier und Milchprodukte. 
Die Aktion „Essen auf Rädern“ wird von 
der Stadtgemeinde Korneuburg und dem 
Land NÖ gefördert.

1. Vizebürgermeisterin Helene Fuchs Mo-
ser freut sich über die erfolgreiche Aktion: 
„Essen auf Rädern ist eine echte Hilfe im 
Alltag für zumeist ältere Menschen, die 
aus gesundheitlichen Gründen nicht 

mehr kochen können. Wir freuen uns, 
wenn es den Senior:innen gut schmeckt.“

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.korneuburg.gv.at/Essen_auf_Raedern

PASSBILDER
2100 Korneuburg
Wiener Straße 12
Tel. (0 22 62) 726 74

KONTAKTLINSENSTUDIO
Kostenlose Hausbesuche
www.optik-stum.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. geschlossen

Beim Kauf einer 
Brille:

Zweites Glas

-50 %



Flughafentransfers, Botendienste, Einkaufsfahrten ...

… da fahr ich mit!

TAXI SARTORI

00665500  888800  7733  6633
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SOZIALES

Jahresrückblick 2022: 
Villa Jugendtreff Korneuburg
Das Jahr 2022 ab März, nach Aufhe-

bung von Maskenpflicht und 3-G 
Nachweis, zeichnete sich durch 

eine große Erhöhung der Besucher:innen-
zahl im Jugendtreff aus. Im Sommer gab 
es zwischen 15 bis 35 Jugendliche pro Öff-
nungstag. Insgesamt wurden die Jugend-
lichen von drei Betreuer:innen im Rah-
men des Jugendzentrumsbetriebes mehr 
als 900 Stunden und zusätzlich mehr als 
300 Stunden im Rahmen der Aufsuchen-
den Jugendarbeit betreut.

Die pädagogischen Hauptaufgaben im 
Umgang mit Jugendlichen sind u. a., eine 
Schnittstelle zwischen Jugendlichen und 
Erwachsenen und auch verlässliche An-
sprechpersonen auf Augenhöhe mit den 
Jugendlichen zu sein. Darüber hinaus 
werden Grenzen gesetzt und Konflikte 
begleitet, moderiert mit dem Aufzeigen 
von Handlungsalternativen.

Highlights 2022
Das „Bokashiprojekt“ in der Villa wurde 
erweitert und erhielt am Jahresende so-
gar eine Auszeichnung (wir haben darü-
ber berichtet). Dabei wird aus Küchenab-
fällen Biodünger hergestellt. Besonderen 
Anklang fanden der Bau und die Pflege der 
Hochbeete sowie gemeinsames Kochen 
und Backen. Außerdem nahm der Verein 
mit Soccerdarts beim Hafenfest teil. Im 
Rahmen des von LEADER geförderten 
Projekts „Radservicestation“ wurde 2022 
die Vorarbeit geleistet, sodass 2023 eine 
Radservicestation angeschafft und im Hof 

montiert werden kann. Zusätzlich wer-
den die Betreuer:innen in der Reparatur 
von Fahrrädern geschult.

Bernhard Fellner, Leiter des Jugendtreffs 
Villa, sagt: „Jugendliche heute sind mit 
einer Reihe an Herausforderungen kon-
frontiert: Neue Medien, wirtschaftliche 
und somit finanzielle Unsicherheit, rasan-
te Veränderungen am Arbeitsmarkt oder 
das Zusammenleben unterschiedlichster 
Kulturen sind nur einige davon. Studien 
belegen mittlerweile, dass vor allem psy-

chische Erkrankungen unter Jugendli-
chen massiv am Vormarsch sind. Wir als 
Betreuer:innen des Jugendzentrums ver-
suchen, dieser Entwicklung professionell 
entgegenzuwirken.“

Die 1. Vizebürgermeisterin Helene Fuchs-
Moser zeigt sich erfreut über die erfolg-
reiche und engagierte Betreuung der 
Jugendlichen: „Danke an das gesamte 
Villa-Jugendtreff-Team, weiterhin ist es 
das Ziel, Kinder und Jugendliche in ihrer 
Entwicklung zu fördern.“

Die Villa: GR Elke Paul, GR Susanne Springer, GR Peter Schindler, 1. VBGM Helene Fuchs-
Moser, GR Markus Hartleben, Bernhard Fellner (Leiter Jugendtreff), 2. VBGM Gabriele Fürhau-
ser, GR Bernd Herzog sind stolz auf das erfolgreiche Jugendangebot. 

Stockerauer Straße 43a
2100 Korneuburg

Telefon: 02262 / 73 8 73  
office@kuechenstudio.cc
www.kuechenstudio.cc

02_mhk0665_Faulmann_INS_183x63mm.indd   102_mhk0665_Faulmann_INS_183x63mm.indd   1 10.12.20   14:0810.12.20   14:08
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MOBILITÄT

Jahresbilanz des Elektrostadtflitzers EKO
M it dem BMW i3 eDrive-Antrieb 

steht seit Dezember 2020 allen 
Korneuburger:innen ein top-

ausgestattetes und innovatives E-Car zur 
Verfügung, welches dank finanzieller 
Unterstützung der Sparkasse Korneuburg 
durch die Stadt cruist. 

Bei einer Leistung von 125 kW und 170 
PS bereitet der vollelektrische PKW viel 
Fahrfreude. Mit der angenommenen 
Reichweite von ca. 300 Kilometern erfüllt 
das Fahrzeug die Ansprüche moderner 
Mobilität mit null Emissionen.

Erfolgreiche Bilanz 2022
Insgesamt machten 50 Personen im Vor-
jahr vom Angebot Gebrauch und düsten 
mit dem BMW i3 durch Korneuburg. 
Von Jänner bis Ende Dezember wurden 
371 Fahrten durchgeführt und insge-
samt 10.718 Kilometer mit dem BMW i3 
zurückgelegt. Rund 6.400 km legten da-
mit Korneuburgs Bürger:innen zurück, 
außerdem war das E-Car rund 4.300 km 
für Dienstfahrten der Stadtgemeinde im 
Einsatz.

Man freut sich über jeden 
weiteren Interessenten
1. Vizebürgermeisterin Helene Fuchs-
Moser zeigt sich zufrieden mit der er-
folgreichen Bilanz: „Der BMW i3 steht 
allen Bürger:innen zur Verfügung. Wir 
freuen uns, wenn sich weitere Interes-
sent:innen für eine Fahrt mit unserem  
E-Car anmelden.“

So meldet man sich an:
l   Anmeldeformular ausfüllen unter: 
www.korneuburg.gv.at/Rathaus-Formu-
lare-Anmeldeformular E-Car

l  Ausgefülltes Formular, Führerschein, 
Depotgebühr und Kopie der Bankomat-
karte abgeben
l   EKO-Card abholen; damit kann das 
Fahrzeug in der gebuchten Zeit genutzt 
werden
l  Kurze Einschulung absolvieren

l   Fahrt über www.carusocarsharing.
com buchen
l  Losfahren

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.korneuburg.gv.at/Stadt/Wissens-
wertes/Mobilitaet

EKO E-Car-Nutzung 2022 in Korneuburg: STR Hubert Holzer, VDir. Ingeborg Wingelhofer 
(Sparkasse Korneuburg), GR Christopher Kremlicka, 1. VZBGM Helene Fuchs-Moser und  
GR Thomas Pfaffl freuen sich über die erfolgreiche Bilanz.

Martin Hlavacek: m.hlavacek@werbeservice.at | T +43 699 10667805
Deutschmeisterstraße 31, 2100 Korneuburg | www.werbeservice.at

Seit 50 Jahren 
Agentur für Kommunikationsdesign

Werbung kostet Geld. Keine Werbung

kostet Kunden.
Henry Ford

EINKAUFSFAHRTEN | PATIENTENTRANSPORTE
BOTENFAHRTEN | FLUGHAFENTRANSFERS

TAXI 
        

molzer 
        

✆ 02262-72471
2100 Korneuburg | Stockerauerstraße 30 

www.taximolzer.at
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Wir sind zwar nicht barrierefrei, aber… 
 

Im Sinne eines Museums, dass Teilhabe 
fördert und inklusive Angebote bietet, 
ist bei uns jede:r herzlich willkommen! 

Anmeldung zu jeder 
Veranstaltung bzw. 

Kulturvermittlung erbeten. 
 

Infos und Anmeldungen 
kulturvermittlung@stadtmuseum-korneuburg.at 

Telefon: 0677/63075188 

Stadtmuseum Korneuburg 
Museumsverein Korneuburg 

 

Dr. Max Burckhard-Ring 11 
2100 Korneuburg 

 

www.stadtmuseum-korneuburg.at 
www.museumsverein-korneuburg.at 

Impressum: Melanie Lopin, Museumsverein Korneuburg, Dr. Max Burckhard-Ring 11, 2100 Korneuburg, 
ZVR-Zahl: 61038510 | T: 0681/813 51 610 | museum@museumsverein-korneuburg.at | Ja nner 2023 P r o g r a m m   22 00 22 33   

Zeitreise SCHRIFT und SCHREIBEN 
Lernt verschiedene Handschriften kennen und schreibt 
im anschließenden Workshop selbst mit historischen 
Werkzeugen, Feder und Tinte! 
3 verschiedene Programme von der 3. bis zur 12. Schulstufe: 
> GEHEIMSCHRIFTEN im Museum entdecken! 
> Von den HIEROGLYPHEN zu EMOJIS 
> HANDSCHRIFTEN …? Von gestern, oder? 
Kosten: € 3,00 pro Schu ler:in (Eintritt ins Museum und 
zwei Begleitpersonen frei) 
 
Dauer: 2 Std. im Museum + 1 Std. in der Schule (2 Termine!) 
oder als ein Termin 3 Std. in der Schule/im Museum. 

Kulturvermittlungsprogramme 
für Schulen  

Weitere Programme ... 
zur Stadtgeschichte u.v.a.m. gerne auf Anfrage! 
kulturvermittlung@stadtmuseum-korneuburg.at 

Datum Uhrzeit Thema 

26.02.23 15.00-16.30 „Die Geheimschrift der Urgroßeltern“ 

16.04.23 15.00-16.30 „Urgeschichte mitten in der Stadt“ 

07.05.23 15.00-16.30 „Tretboot, Weinfass und 
die große, weite Welt“ 

21.05.23 15.00-16.30 „Urgeschichte mitten in der Stadt“ 

18.06.23 15.00-16.30 „Tretboot, Weinfass und 
die große, weite Welt“ 

05.07.23 15.00-16.30 Ferienspiel „Schrift und Schreiben“ 

12.08.23 15.00-16.30 Ferienspiel „Ich baue mir ein Schiff“ 

10.09.23 15.00-16.30 Familien-Werft-Ra tselrallye (Hafenfest) 

16.09.23 15.00-16.30 Schmankerltour: „Werft“ 

17.09.23 15.00-16.30 „Urgeschichte mitten in der Stadt“ 

24.09.23 15.00-16.30 Tag des Denkmals: 
„Als ich noch ein Tro pferlbad war…“ 

08.10.23 15.00-16.30 „Die Geheimschrift der Urgroßeltern“ 

Kulturvermittlungsprogramm 
„FAMILIENSONNTAG“  
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Stadtgeschichte(n)-Plauderei 

Oft kommen in einer Fu hrung die Erza hlungen unserer 
Besucher:innen zu kurz. Mit der „Stadtgeschichte(n)-
Plauderei“ bieten wir im Stadtmuseum den Raum fu r die Ge-
schichte(n) 
des Alltags und perso nliche Erfahrungen. 

Ein Tagesthema gibt den Impuls fu r Erinnerungen und 
Erza hlungen. Bei Kaffee und Kuchen kann geplaudert 
oder einfach zugeho rt werden. Generationen- 
u bergreifend, wertscha tzend und inklusiv 
– alle sind willkommen. 
Eintritt: freie Spende 

 

18.06.2023 von 10.00 bis 12.00 Uhr 

„160 Jahre Museen in Korneuburg!“ 
Das Stadtmuseum ist das vierta lteste in Niedero sterreich 
und war schon an verschiedenen Orten untergebracht. Aber 
was macht das Museum aus? Wie kann ein regionales, kleines 
Stadtmuseum auch in Zukunft fu r die Bevo lkerung seinen 
„Platz“ bewahren. Meinungen, Erinnerungen und Austausch 
erwu nscht! 
 

05.11.2023 von 10.00 bis 12.00 Uhr 

„Als ich noch zur Schule ging…“  
Museumsbesucher:innen 
plaudern u ber ihren 
Schulalltag in Korneuburg. 

„Die Geheimschrift der Urgroßeltern“ 
Stell dir vor, du findest eine alte Handschrift. Sie 
besteht aus Buchstaben und Zeichen, die du nicht 
entziffern kannst: eine „Geheimschrift“! Aber was 
heute eine Geheimschrift ist, war fru her vielleicht die 
Schulschrift deiner Urgroßeltern! Nur wenige Menschen 
ko nnen heute Schriften aus vergangen Zeiten lesen und 
schreiben.  Mo chtest du wissen, wie vor u ber 100 Jahren 
geschrieben wurde und selbst geheime Botschaften fu r die 
Nachwelt hinterlassen? 

Kosten: € 5,00 p. P. (freier Eintritt ins Museum!) 
Anmeldung erbeten. 

„Tretboot, Weinfass und die große, weite Welt“ 
Tretboote und Weinfa sser von der Korneuburger Schiffswerft? 
Wir wollen uns ansehen, was neben den riesigen und kleinen 
Schiffen noch so alles auf der Werft gebaut wurde. Und wohin 
waren welche Schiffe aus Korneuburg u berall auf der Welt 
unterwegs? Hat jedes Schiff eine Schiffsschraube? 
Die Sonderausstellung „Werft-Nebenproduktion“ und viele 
Schiffsmodelle ermo glichen uns eine Entdeckungsreise. 
Kosten: € 5,00 p. P. (freier Eintritt ins Museum!) 
Anmeldung erbeten. 

Tag des Denkmals: 
„Als ich noch ein Tröpferlbad war…“ 
An diesem Tag, am 24. September, bescha ftigen wir uns mit 
der Geschichte des Hauses. Fru her war das Stadtmuseum ein 
„Tro pferlbad“. Heute steht es unter Denkmalschutz. Wenn 
das Haus seine Geschichte erza hlen ko nnte, was wu rde es 
dann wohl erza hlen? Gemeinsam machen wir einen 
Streifzug durch das Haus und u berlegen uns, was es 
wohl zu berichten ha tte.  
Unkostenbeitrag: 
kostenlos - Tag des Denkmals! 

 

 

w w w . s t a d t m u s e u m - k o r n e u b u r g . a t  

Geschichtliche Schmankerltour 
„Werft“ 
Historische Werkshallen, Hellinganlagen und Schiffs-
besichtigung: ein ehemaliger „Werftler“ erza hlt uns u ber den 
Werftbetrieb in den denkmalgeschu tzten Geba uden. Im 
zweiten Teil der Fu hrung ist je nach Verfu gbarkeit eine 
Schiffsbesichtigung in Kleingruppen geplant. Abschließend 
werden wir mit einem urigen „Hacklerschmankerl“ 
verwo hnt. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt! 

Anmeldung: Weinviertel Tourismus unter 0680/5558805 
oder s.eder@weinviertel.at  bis 2 Tage vor der Fu hrung 

Kosten: Erw. € 15,00; Kind € 7,00 (inkl. Schmankerl) 

„Urgeschichte mitten in der Stadt“ 
Archa ologie findet nicht nur in fernen La ndern und 
verlassenen Ruinen statt. Auch direkt vor unserer Haustu r 
finden sich allerhand Spuren unserer Vorfahren. Unser 
Boden ist wie ein Buch, das darauf wartet, gelesen zu 
werden. 
Erfahrt in diesem Workshop mit welchen Methoden 
moderne Archa ologen den Boden erforschen, welchen 
Einfluss der Mensch auf unsere Landschaft seit 
Jahrtausenden ausu bt und warum es die 
ersten Ackerbauern gerade in unsere 
Region verschlagen hat. 
Kosten: € 5,00 p. P. 
(freier Eintritt ins Museum!) 
Anmeldung erbeten. 

Treffpunkt: Stadtmuseum Korneuburg 
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STADTGEMEINDE

2.500 Beratungsgespräche bei Korneuburgs 
„mobiler Kinderkrankenschwester“

Der Stadtgemeinde Kor
neuburg sind junge Fa-
milien ein wichtiges 

Anliegen, deshalb erhalten alle 
Eltern für ihr Neugeborenes 
ein Willkommensgeschenk. 
Im Zuge der Geburtsmeldung 
am Standesamt wird den El-
tern ein Kontaktformular für 
die Babyparty und die Kontakt-
aufnahme durch die mobile 
Kinderkrankenschwester Mi-
chaela Neumayr ausgehändigt. 
Bereits während der Schwan-
gerschaft erhalten Eltern mit 
Hauptwohnsitz in Korneuburg 
eine kostenlose Stillvorberei-
tung durch die mobile Kinder-
krankenschwester bei sich zu 
Hause.
Insgesamt konnte Michaela 
Neumayr im Vorjahr 100 Wä-
scherucksäcke an alle frisch 
gebackenen Eltern mit Haupt-
wohnsitz in Korneuburg über-
reichen. Es wurden im Vor-
jahr rund 2.500 persönliche 
oder telefonische Beratungen 
angeboten. Das Angebot der 
Hausbesuche der mobilen 
Kinderkrankenpflege wurde 
rund 420 Mal in Anspruch ge-
nommen. Weitere 849 Bera-
tungsgespräche konnten im 
Rahmen der Stillgruppen in 
Korneuburg, Bisamberg und 
Langenzersdorf (440) sowie 
Mutterberatungen in den Räu-
men der Bezirkshauptmann-
schaft (409) durchgeführt 
werden.

Das jährliche Treffen für Fa-
milien mit Downsyndrom-
Kindern und Zwillingen wur-
de erfolgreich in Korneuburg 
durchgeführt. In den Korneu-
burger Kindergärten I und II 
wurde das gesamte Personal 
im Umgang mit Notfallme-
dikation bei Fieberkrampf, 
allergischer Reaktion und 
Pseudokrupp eingeschult. 
Die gute Zusammenarbeit mit 
der Sozialarbeit Korneuburg 
wurde auch im vergangenen 
Jahr intensiviert, zahlreiche 
Familien somit interdiszipli-
när und engmaschig betreut, 
außerdem wurde der Aus-
tausch mit den Frühen Hilfen 
intensiviert und auch eine Zu-
sammenarbeit mit dem AMS 
wurde erreicht.

Eltern-Kind-Zentrum 
besteht ein Jahr
Das Eltern-Kind-Zentrum 
Korneuburg, im Augustiner-
garten 15, feierte mit jungen 
Familien und 1. Vizebürger-
meisterin Helene Fuchs-Mo-
ser das einjährige Bestehen. 
Dieses multimodale Konzept 
war erfolgreich, mit engma-
schiger Absprache und Ko-
operation der Hebamme mit 
der pädiatrischen Ergothe-
rapie, Physiotherapie (Rück-
bildungsgymnastik), Psy-
chotherapie, Stillberatung, 
Trageberatung und Babymas-
sage.

Im Babyrucksack finden El-
tern eine Dokumentenmappe 
des Landes Niederösterreich 
und einen Willkommens-
brief des Bürgermeisters, 
außerdem ein Kapuzenhand-
tuch, Strampler, Leibchen, 
Stoffwindel, einige Proben 
für Pflegeprodukte, sowie So-
cken, Lätzchen, Handtuch, 
Gutschein, Infofolder und ein 
kleines Stofftier von Piccoli-
na. Das Informationsmate-
rial und Gutscheine werden 
laufend an das aktuelle Kor-
neuburger Angebot für junge 
Familien angepasst.

1. Vizebürgermeisterin Helene 
Fuchs-Moser sagt: „Wir freuen 
uns über die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit mit Michae-
la Neumayr. Sie ist die kompe-
tente Ansprechperson zu Fra-
gen rund ums Stillen, Pflege, 
Schlafen, Entwicklung von 
Neugeborenen, Säuglingen 
und Kleinkindern.“
Weitere Details und Termi-
ne auf Anfrage erhalten Sie 
unter: Mobile Kinderkran-
kenschwester – Stadtgemein-
de Korneuburg – Startseite 
– Rathaus – Verwaltung – Mit-
arbeiter.

Erfolgreiches Jahr: 2. VZBGM Gabriele Fürhauser, 1. VZBGM Helene 
Fuchs-Moser, Michaela Neumayr und GR Adelheid Muhm präsen-
tieren den Babyrucksack und freuen sich über die erfolgreiche 
Jahresbilanz der „mobilen Kinderkrankenschwester“.
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STADTMARKETING

Korneuburger Weihnachtsbonus 2022
Die Sparkasse Korneuburg schenkte 52 Gewinner:innen den Weihnachtseinkauf

Shopping in Korneuburg 
ist das ganze Jahr über 
ein Vergnügen: Vielfäl-

tige Geschäfte, fachkundige 
Beratung und eine großartige 
Auswahl an tollen Angeboten 
sorgen dafür, dass Korneu-
burg viele Kund:innen auch 
aus der Umgebung anzieht. 
Besonders viel Spaß macht 
Einkaufen in Korneuburg im 
Dezember, denn es fand das 
Gewinnspiel „Korneuburger 
Weihnachtsbonus“ zum 9. Mal 
statt, und insgesamt wurden 
seit dem Beginn über 38.700 
Euro ausgezahlt.
Auch 2022 wurden tausende 
Gewinnspielkarten für den 
Weihnachtsbonus verteilt 
und hunderte kamen ausge-
füllt zurück. An vier Tagen 
im Dezember wurden die Ge-
winnkarten gezogen. Es durf-
ten sich 52 Gewinner:innen 

über Gewinne von 10 bis 600 
Euro freuen. Insgesamt zahl-
te die Sparkasse im Jahr 2022 
5.000 Euro aus und versüßte 
damit den Kund:innen der 
Korneuburger Geschäfte die 
Weihnachtszeit. Die Gewin-
ner:innen hatten in den unter-
schiedlichsten Betrieben ein-
gekauft, vom Blumengeschäft, 
über Esoterikshop zur Buch-
handlung, Modeboutique und 
Lifestyle-Geschäften.
Bürgermeister Christian Gepp 
gratuliert: „Herzlichen Glück-
wunsch an die Gewinner:innen. 
Die zahlreichen Teilnahmekar-
ten zeigen, dass Einkaufen in 
Korneuburg Spaß macht und 
dass der „Korneuburger Weih-
nachtsbonus“ weiterhin beliebt 
ist.“ Dank der Unterstützung 
der Sparkasse Korneuburg wird 
der Weihnachtsbonus auch 
2023 wieder stattfinden.

Ziehung Weihnachtsbonus: BGM Christian Gepp und Armand Dro-
besch (VDir Sparkasse Korneuburg) bei der Ziehung.

 geier.at

ECHT TRADITION
Osterschinken im Weinviertler Landbrot

JETZT 
VORBESTELLEN!

im Geschäft 
oder NEU! in der 

Geier APP!

3% 
Bonus  

sammeln 

exklusive

GUTSCHEINE

1 +

BESTELLEN &

BEZAHLEN

in der App
–

geier.at

JETZT 

DOWNLOADEN

  im Play Store       im Apple Store

      CODE SCANNEN

KORNEUBURG, HAUPTPLATZ  1, TEL.: 02262/721190
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GESUNDHEIT

Neurologisches Zentrum im Med Space eröffnet

Bürgermeister Christian 
Gepp besuchte Prim. 
Dr. Andreas Winkler, 

MSc, Facharzt für Neurologie 
und Geriatrie, anlässlich sei-
ner Praxiseröffnung im Wahl-
ärztezentrum Med Space und 
informierte sich dabei über 
die spitzenmedizinische Pati-
entenversorgung  am Korneu-
burger Hauptplatz.

Internationale 
Spitzenforschung 
gegen Alzheimer & Co.
Zudem wurde das ebenfalls 
neu gegründete „Institut 
Neuromed“ vorgestellt, wel-
ches von Dr. Winkler geleitet 
wird und sich insbesondere 
der neurologischen Forschung 
und klinischen Studien wid-
men wird.
Neurologische Erkrankungen 
stellen eine wachsende Her-
ausforderung an das Gesund-

heitssystem. Dr. Winkler er-
läutert: „Jede zweite Person 
ist irgendwann im Leben von 
einer neurologischen Erkran-
kung betroffen. Kopf- und 
Rückenschmerzen sowie ent-
zündliche Nervenkrankhei-
ten sind bei den bis 50-jähri-
gen überhäufig anzutreffen. 
Bei den älteren Personen 
nehmen Erkrankungen wie 
Schlaganfall und Demenz-
erkrankungen (z. B. Alzhei-
mer) eine führende Rolle ein. 
Überschneidungen mit psy-
chischen Störungen, wie De-
pressionen, Angst- und/oder 
Zwangsstörungen scheinen 
ebenfalls neurologische Grün-
de haben zu können.“

Ab April startet ebenfalls im 
Med Space das neue Institut 
Neuromed seinen Betrieb, wo 
„vernetzt gedacht“ wird, inkl. 
umfassender Diagnostik, Be-

ratung und individueller Be-
handlung.
Am Institut sind klinische 
Impfstudien zu Alzheimer 
und Untersuchungen zur 
elektrischen und magneti-
schen Hirnstimulation ge-
plant. Letztere Therapie 
(„Tripletherapie“) ist ein viel-
versprechender Ansatz in der 
Behandlung nach Schlag
anfällen, Depressionen oder 
chronischen Schmerzen.

Die Vorteile des Standorts im 
Med Space sind neben der 
hervorragenden Lage und 
Infrastruktur optimale The-
rapiemöglichkeiten (auf 600 
Quadratmetern mit Eingriffs-
raum, Gymnastik- und Trai-
ningsbereichen etc.) sowie 
das interdisziplinäre Umfeld 
mit über 20 Ärzt:innen, The-
rapeut:innen und weiterem 
Fachpersonal.

Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter: www.neurologie-
winkler.at

Besuch im Med Space: BGM 
Christian Gepp und Andreas 
Winkler in den Physio-The-
rapie-Räumlichkeiten im Med 
Space Korneuburg.

*) Veranlagungen in Wertpapieren bergen Chancen und Risiken. Nähere Informa-
tionen dazu finden Sie unter www.hyponoe.at.
**) Der Kunde/die Kundin bekommt bei einem Wertpapierdepotübertrag auf sein/
ihr Wertpapierdepot der Schelhammer Capital Bank AG - die plattform die an-
fallenden Depotübernahmespesen bis zu einem maximalen Betrag i.H.v. € 250,-- 
rückerstattet. Das Angebot gilt für Wertpapierüberträge auf neu eröffnete und 
bestehende Wertpapierdepots bei Schelhammer Capital Bank AG - die plattform. 
Die Anlageberatung und der Vertrieb von Wertpapieren an die Kund:innen erfol-
gen durch die HYPO NOE Landesbank für Niederösterreich und Wien AG. Nicht mit 
anderen Aktionen kombinierbar. Gültig, solange das Budget reicht, längstens bis 
31. 12. 2023. 

Diese Marketingmitteilung wurde von der HYPO NOE Landesbank für Nieder-
österreich und Wien AG, Hypogasse 1, 3100 St. Pölten, in Abstimmung mit der 
Schelhammer Capital Bank AG - die plattform erstellt, dient ausschließlich der 
unverbindlichen Information und stellt weder ein Angebot noch eine Empfehlung 
für einen An- oder Verkauf von Finanzinstrumenten dar. Die Produktbeschreibung 
erfolgt stichwortartig. Bitte beachten Sie, dass die Gebührenstruktur für die lau-
fende Depotführung und damit etwaig zusammenhängende Transaktionsspesen 
unterschiedlich hoch ausgestaltet sein können und daher abweichen kann. Die 
steuerliche Behandlung hängt von Ihren individuellen Verhältnissen ab und kann 
sich aufgrund von Gesetzgebung, Judikatur oder Verwaltungspraxis auch rückwir-
kend ändern. Diese Marketingmitteilung ersetzt weder die fachgerechte Beratung 
durch Ihre:n Kundenbetreuer:in noch jene durch eine:n Steuerberater:in. Irrtum 
und Druckfehler vorbehalten. Stand 01/2023. Werbung

THOMAS KAISER
EIP®, EFPA ESG Advisor®

Wertpapierberater Filiale Korneuburg
Wiener Straße 4 | 2100 Korneuburg

thomas.kaiser@hyponoe.at

KANN MAN SICH DAS SPAREN HEUTE SPAREN?

ODER SPAREN WIR HEUTE ANDERS?

Setzen Sie jetzt auf die 
Beratungskompetenz der 
HYPO NOE. 
Denn hier genießen Sie un-
sere mehrfach ausgezeich-
nete, hohe Service- und 
Beratungsqualität. Auf 
einem Niveau, wie Sie es 
vielleicht bei einer Privat-
bank suchen würden – und 
bei uns finden. 

Veranlagungen in Wert-
papieren bergen Chan-
cen und Risiken*. Gerade 
in Zeiten wie diesen, wo 
die Märkte manchmal aus 
dem Takt geraten, sind es 
Expert:innen mit langjähri-
ger Erfahrung, ein breites 
Produktportfolio und tech-
nischer Vorsprung, die den 
Unterschied machen kön-
nen. Darum kennen wir bei 

der HYPO NOE keine zweite 
Reihe. Schon ab dem ers-
ten Euro stehen Ihnen alle 
Anlageoptionen, wert-
volle Analysetools und 
zukunftsorientierte Be-
ratungslösungen zur Seite.  

Egal ob Sie Ihren persön-
lichen Vermögensaufbau 
gerade erst starten oder 
einen Optimierungsbedarf 
in Ihrem Portfolio sehen. 

Wir übertreffen sehr gerne 
Ihre hohen Erwartungen.

Dazu bis zu 250 Euro si-
chern, wenn Sie sich jetzt 
für ein neues Wertpapier-
depot entscheiden**.

Informieren Sie sich gleich 
jetzt unter 05 90 910.
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www.elektro-ehn.at

Wienerstraße 73, 2000 Stockerau
0800 / 20 20 09 | office@elektro-ehn.at

Leistung mit Handschlagqualität
Elektroinstallationen | Störungsdienst | Smart Home | 
PV Anlagen | Sicherheitssysteme | Beleuchtung

STADTGEMEINDE

Pensionierung von Rudolf Widhalm
45 Jahre im Gemeindedienst

Rudi Widhalm geht am 1. Mai in 
Pension, und die Mitarbeiter:in-
nen der Stadtgemeinde wünschen 

nun das Allerbeste für den wohlverdien-
ten Ruhestand.
Nach der Matura und dem Abschluss der 
Bundeshandelsakademie Korneuburg 
war er ab 1.8.1977 sein gesamtes Berufsle-
ben im Gemeindedienst tätig. Er arbeitete 
viele Jahre in der Finanzabteilung, da-
nach seit 2014 in der Abteilung Personal, 
IT & Verwaltung. Die Organisation und 
Verwaltung des Zentralarchives zählten 
zu seinen liebsten beruflichen Tätigkei-
ten. Durch sein freundliches Wesen war 
er bei den Kolleg:innen besonders beliebt, 
er war hilfsbereit und zuverlässig. 
Bürgermeister Christian Gepp und Stadt-
amtsdirektor Christian Wieser überreich-
ten eine Urkunde und die Stadtgemeinde-
Uhr, die Kolleg:innen der Stadtgemeinde 
übergaben eine bunte Fotocollage, Gut-
scheine und wünschten ihm für seinen 
neuen Lebensabschnitt alles Gute und 
viel Gesundheit.

STADTGEMEINDE

STADTSERVICE
n  Arbeiter:in für die Wasserversorgung | 40 Std.

BILDUNG
n  Kinderbetreuer:in | 40 Std.
n  Kaufmännische Mitarbeiter:in | 40 Std.

BAU
n  Bautechniker:in für den Bereich Tiefbau | 40 Std.
n  Verwaltungsassistent:in | 40 Std.

IT & ORGANISATION
n  Geschäftsstellenleiter:in | 40 Std.

Hier finden Sie die aktuellen Stellenausschreibungen der Stadtgemeinde:
https://www.korneuburg.gv.at/Rathaus/Verwaltung/Aktuelle_Stellen-
ausschreibungen.
Schriftliche aussagekräftige Bewerbungen mit Foto richten Sie bitte an 
die Personalabteilung der Stadtgemeinde Korneuburg, z. Hd. Mag. Karl 
Stepanek an bewerbung@korneuburg.gv.at

Feierlichkeiten zur Pensionierung von Rudolf Widhalm: StDir Christian Wieser, Rudolf Wid-
halm, 1. Vize-BGM Helene Fuchs-Moser, Doris Böck (Verwaltung), BGM Christian Gepp wünsch-
ten zur Pensionierung alles Gute.

Die Stadtgemeinde Korneuburg 
sucht Mitarbeiter:innen zur Unter-
stützung folgender Abteilungen
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BÜCHEREIEN

Stadtbücherei Korneuburg –  
Kinder sind die besten Kund:innen
2022 war für die Stadtbüche-

rei ein sehr erfolgreiches 
Jahr. Fast 19.000 Medien wurden in der 
Stadtbücherei Korneuburg entlehnt. 
Kinder und Jugendliche sind die besten 
Kund:innen: 13.000 Medien wurden im 
Vorjahr von ihnen ausgeborgt. Tonies, 
Tonieboxen, Bilderbücher und Bücher 
für Kinder im Volksschulalter waren am 
meisten gefragt.
Durch das aktive Team der Stadtbücherei 
und Präsenz bei zahlreichen Veranstaltun-

gen konnten 193 neue Leser:innen begrüßt 
werden. Sie können sich unter den derzeit 
14.145 gelisteten Medien ihre Favoriten aus-
suchen. Krimis, Thriller und Familien-Sagas 
werden von den Erwachsenen am meisten 
nachgefragt.
Großer Dank gilt dem Team der Schmiede 
und der großen Gruppe der ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen, die für einen reibungslo-
sen Ablauf in der Stadtbücherei sorgen. Auch 
heuer wird wieder ein breites Programm für 
Jung und Alt vorbereitet.

Öffnungszeiten:
Dienstag und 
Donnerstag � 8:00–19:00 Uhr 
Mittwoch � 13:00–16:00 Uhr 
Freitag � 8:00–12:00 Uhr

INTERVIEW

Hedwig Weiß und Christine Mischek sprechen 
im Interview über die Büchereien 
Wie lesebegeistert erle-
ben Sie die Korneubur-
ger:innen allgemein?
Christine Mischek: Am 
meisten lesen Kinder unter 
10 Jahren – und viele Senio-
rinnen. Dazwischen klafft 
eine Lücke – durch Familien-
gründung, Karriere und Hob-
bies kommt wahrscheinlich 
das Lesen oft zu kurz. Auch 
die Männer sind eher nicht so 
lesefreudig …
Hedwig Weiß: Die Kinder 
sind oft mehr von Büchern 
fasziniert als man glaubt. Ihre 
Eltern sind oftmals erstaunt, 
wenn die Kleinen „ihr“ aus-

geborgtes Buch ganz stolz 
und freudig aus der Pfarr
bibliothek nach Hause mit-
nehmen.

Büchereien sind Orte 
des Lernens, der Begeg-
nung und Kommunika-
tion. Wie möchten Sie 
jungen Leser:innen den 
Spaß am Lesen vermit-
teln?
CM: Kinder sollen sich von 
klein auf bei uns wohl fühlen, 
Aufmerksamkeit und ein tol-
les Angebot bekommen – und 
das Wichtigste: das alles ohne 
Konsumzwang! Man kann 

stundenlang auch nur lesen 
zu uns kommen …
HW: Mit Lese-Events und 
Wettbewerben laden wir jun-
ge Leser:innen ein, die Pfarr
bibliothek kennenzulernen. Je 
früher die Kinder zu Büchern 
und in die Bücherei kommen, 
umso besser. Deswegen laden 
wir die ganz Kleinen ein, sich 
ihr Geschenkbuch von Buch-
start NÖ bei uns abzuholen.

Sie wurden von der 
Jury des NÖ Bibliothe-
ken-Awards 2022 für 
die Projekte und Kin-
der veransta ltu n gen 

zu „Angst“ und „Wut“ 
ausgezeichnet. Was ist 
beim Projekt „Anders-
sein“ und seinen Folgen 
in diesem Frühjahr ge-
plant?
CM: Es sind drei Kinder-/El-
tern-Veranstaltungen (5–10 
Jahre) zum Thema Anderssein 
und seine Folgen von April bis 
Mai geplant – jeweils einmal 
in der Stadtbücherei Korneu-
burg, in der Pfarrbibliothek 
Bisamberg und in der Ge-
meindebücherei Langenzers-
dorf. Im Juni findet dann ein 
Elternabend zu diesem Thema 
in Korneuburg statt.

KLEINER SCHMANKERL LADEN 
Firma fischgenuss e.U., Fischereimeister Andreas Nägler 

 

Öffnungszeiten: Do. bis Sa. 11:00–18:00 Uhr 

Ihr Fisch- und Spezialitätenladen 
nur 5 Minuten vom Zentrum Korneuburg 

 

Viktor-Kaplan-Straße 5, Halle 4, 2100 Korneuburg 
Tel: 0664/125 26 81, www.fischgenuss.at 

 

Ob küchenfertig frisch, gebeizt oder heiß geräuchert aus dem Holzräucherofen … 
Für Sie haben wir jede Woche frischen Fisch aus Österreich und aus dem Meer ! 

Alle Specials, Termine und Infos finden Sie auf www.fischgenuss.at ! 
Besuchen Sie uns und entdecken Sie die Vielfalt unserer Spezialitäten! 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Team vom „Kleinen Schmankerl Laden“ 
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Christine Mischek
l  geboren 1963
l  verheiratet, 2 Kinder
l  Nach der Matura 1981 bis 1993 in Wien bei internatio-
nalen Firmen tätig 
l  Hausbau in Korneuburg und Kinder“pause“ 
l  Seit 2001 ehrenamtliche Mitarbeit in der Stadtbücherei 
Korneuburg
l  2009 bis 2011 in Teilzeit Sekretariat WU Wien sowie 
Kulturvermittlerin in der Fossilienwelt Stetten
l  Seit 9/2011 selbständig als Lernberaterin und Stand-
ortleitung Lernquadrat Tulln 
l  seit 2020 ehrenamtliche Leiterin der Stadtbücherei 
Korneuburg

Lebenslauf

HW: Im Herbst startet die 
Veranstaltungsreihe dann in 
der Pfarrbibliothek Korneu-
burg. Durch die Kooperation 
der Korneuburger Büchereien 
können wir noch mehr Men-
schen ansprechen.

Was war Ihr persönli-
ches Highlight beim NÖ 
Bibliotheken-Award 
2022?
CM: Die große Anerkennung 
und das Interesse von den 
Veranstalter:innen und den 
anderen Bibliothekar:innen 
für unser Projekt!
HW: Die Wertschätzung für 
unsere Arbeit ist dort spürbar 
gewesen, so wie auch bei der 
Überreichung der Awards an 
die Pfarrbibliothek in den Jah-
ren 2013 (2. Platz) und 2017 (3. 
Platz).

Sie haben zahlreiche 
Mitarbeiter:innen in 
den Büchereien, die 
ehrenamtlich arbeiten. 
Warum ist Ihnen diese 
Tätigkeit wichtig und 
was begeistert Sie da
ran?
CM: Unser engagiertes Team 
besteht aus verschiedenen 
Menschen mit verschiedenen 
Interessen und Ansichten 
– das bereichert das eigene 
Denken!
HW: Durch die gute Zusam-
menarbeit im Team können 
unsere Leser:innen profitie-

ren, und wir können gemein-
sam viel umsetzen – in der 
Pfarre Korneuburg und darü-
ber hinaus.

Was gefällt Ihnen an Ih-
rer Tätigkeit als Leite-
rinnen der Büchereien 
am besten?
CM: Dass ich etwas BEWIR-
KEN und TUN kann! Vor al-
lem für die so wichtige Lese-
förderung!
HW: Die Zusammenarbeit im 
Team und die Begegnung mit 
so vielen unterschiedlichen 
Menschen in der Pfarrbiblio-
thek.

Was waren zwei be-
sondere Momente (be-
sondere, wichtige oder 
lustige) in Ihrer lang-
jährigen Tätigkeit als 

Leiterinnen in den Bü-
chereien?
CM: Unser 3. Platz beim NÖ 
Bibliotheken Award 2019 für 
das Hunde-Projekt, das ich 
damals entwickelt und orga-
nisiert habe! Und das gleich 
bei unserem ersten Antritt 
zum Award!
HW: Ein besonderer Moment 
war, als Reinhold Bilgeri im 
(damaligen) Pfarrsaal auf sei-
ner Promotiontour aus seinem 
Buch gelesen, seinen Spielfilm 
vorgestellt und selbst für die 
musikalische Umrahmung ge-
sorgt hat.

Mag. Hedwig Weiß
l  geboren 1977

l  verheiratet, 2 Kinder

l  seit 2000 Mitarbeit in der Pfarrbibliothek

l  während des Studiums in der EDV-Abteilung des Büche-
reiverband Österreich und an der Universität Wien tätig

l  seit 2007 ehrenamtliche Leiterin der Pfarrbibliothek 
Korneuburg

l  seit 2015 Lehrerin für Deutsch, Informatik und Digitale 
Grundbildung am Konrad Lorenz Gymnasium Gänsern-
dorf

Lebenslauf

www.baudesign-immobilien.at 

Ihr Partner für Ihr 
neues Zuhause

Banner 1_450x200_08-2021.qxp_Layout 1  02.09.21  14:12  Seite 1
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STADTGEMEINDE

Geburtstage und Hochzeitsjubiläen
Ende Jänner gratulierte 

Bürgermeister Christi-
an Gepp gemeinsam mit 

1. VBGM Helene Fuchs-Moser, 
2. VBGM Gabriele Fürhauser 
und den Gemeinderät:innen 
Peter Schindler, Friedrich 
Blihall, Adelheid Muhm, Ale-
xander Bruny und Hubert Keyl 
im Rahmen einer gemütlichen 
Feier im Großen Sitzungssaal 
des Korneuburger Rathauses 
zu runden Geburtstagen und 
Hochzeitsjubiläen aus dem 
Monat Jänner. Diakon Her-
mann Widy war als Vertreter 
der katholischen Pfarrge-
meinde erschienen.
Begleitet wurden die Feier-
lichkeit von Schüler:innen 
der 1. Klasse der Musikmittel-
schule Korneuburg unter Lei-
tung von Marie Schliegl. Alle 
anwesenden Jubilar:innen er-
hielten unter anderem kleine 
Blumenstöckchen, Honig und 
FAIRTRADE-Kaffee der Stadt-

gemeinde Korneuburg, Mar-
meladen und Konfekt.

Im Anschluss an den offiziel-
len Teil fand eine gemeinsame 
Jause statt und die Zeit wurde 
zum Plaudern und für gegen-
seitige Gratulationen genutzt. 
Die nächste Ehrungsfeier fin-
det im Februar statt.

Wir gratulieren folgenden Ju-
bilar:innen:

75. Geburtstag: Maria Dill, 
Annemarie Schweizer

80. Geburtstag: Melitta 
Wiesner, Ingrid Assmann, Gerda 
Pelinka, Christel Satter

85. Geburtstag: Rosina Knog-
ler, Maria Mischek, Herta Wastl

90. Geburtstag: Herbert 
Michaeler, Kurt Boudar, Anna 
Daurer, Gerald Korostensky

95. Geburtstag: Elfriede 
Göschl

Goldene Hochzeit: Elisabeth 
& Franz Pranstetter

STADTGEMEINDE

Stefanie Mayer feierte 
den 100. Geburtstag
Stefanie Mayer feierte 

im Dezember ihren 100. 
Geburtstag. Sie ist die 

zweitälteste Korneuburgerin. 
Frau Mayer wurde 1922 in der 
Donaustraße geboren, war ei-
nige Zeit in der Gärtnergasse 
zuhause und lebt zurzeit in der 
Donaustraße. Als Hausfrau 
und Mutter von vier Söhnen 
kümmerte sie sich fürsorg-
lich um die Kinder und um 
die Hauswirtschaft. Sie pflegte 
immer schon einen gesunden 
Lebensstil, rauchte nie, trank 
selten Alkohol, und die Ge-
sundheit ist ihr weiterhin ein 
großes Anliegen.
Bürgermeister Christian Gepp 
und Mag. Patrick Schechtner 
gratulierten ihr mit einer Ur-

kunde, einem Golddukaten 
und einem Blumenstrauß, 
sie wünschten weiterhin alles 
Gute.

100. Geburtstag: BGM 
Christian Gepp, und Patrick 
Schechtner (BH Korneuburg) 
feierten im Dezember ge-
meinsam mit Stefanie Mayer 
deren 100. Geburstag.

Feiern im Rathaus: Jubilar:innen und Vertreter:innen der Stadtge-
meinde Korneuburg

KKaarrtteenn  nnuurr  iimm  VVoorrvveerrkkaauuff::  KKaatt..  II    €  2255,,0000  //  KKaatt..  IIII  €  2233,,0000    
EErrmmääßßiigguunngg  ffüürr  SScchhüülleerr  uunndd  SSttuuddeenntteenn  KKaatt  II  €  2200,,0000  //  KKaatt..  IIII  €  1188,,0000  

  
KKaarrtteennvvoorrvveerrkkaauuff  iimm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  BBiissaammbbeerrgg  

TTeell..  0022226622//6622  000000  --  221122  
vveerraannssttaallttuunnggeenn@@bbiissaammbbeerrgg..aatt  
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KULTUR

Erfolgreiches Gala-Konzert im Rathaus
Die Stadtgemeinde Korneuburg und das Neue Künstlerforum 
luden am Sonntag, den 22. Jänner zum Operettengala-Konzert, 
mit den Gewinner:innen des internationalen Nico-Dostal-Ge-
sangwettbewerbs.

Im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses präsentier-
ten vier Nachwuchssän-

ger:innen aus drei Nationen, 
zahlreiche Hits aus Oper und 
Operette, und das Konzert war 
ein großer Erfolg. Geboten 
wurden Klassiker, wie „Bar-
carole“ (Hoffmanns Erzäh-
lungen) von Jaques Offenbach, 
über „Lippen schweigen“ (die 
lustige Witwe) von Franz Le-
hár bis zu „Märchentraum der 
Liebe“ (Die ungarische Hoch-
zeit) von Nico Dostal. Die Sän-
ger:innen wurden von Prof. 
Yumiko Osaragi und Mag. 
Tobias Cambensy am Klavier 
begleitet. Der Initiator und 
Organisator der Kulturver-
anstaltung war erneut Prof. 
Ernst Lintner. Das Publikum 
zeigte sich begeistert von den 
Darbietungen und die Künst-
ler:innen erhielten viel Ap-
plaus.

Beim Nico-Dostal-Gesangs-
wettbewerb 2022 waren Sän-
ger:innen aus der ganzen Welt 

zugelassen, die ab 1. Jänner 
1990 geboren waren. Die Teil-
nehmer:innen präsentierten 
im vergangenen Herbst eine 
Arie von Nico Dostal sowie 
ein weiteres Operettenlied 
eines anderen Operettenkom-
ponisten nach freier Wahl. 
Den Publikumspreis des Lan-
des Niederösterreich erhielt 
Christoph Gerhardus (AT) für 
die beste Darbietung eines 
„Dostal-Liedes“ und die Ge-
winnerin des Publikumsprei-
ses für die beste Darbietung 
eines „Nicht-Dostal-Liedes“ 
war Serafina Starke (DE).
Bürgermeister Christian Gepp 
sagt: „Herzliches Dankeschön 
an die Organisator:innen und 
die Besucher:innen der Veran-
staltung. Wir freuen uns über 
diesen musikalischen Abend.“

Weitere Details und Informa-
tionen finden Sie unter:
https://www.kuenstlerforum.at/
gala-konzert-mit-finalisten-innen-
histor-sitzungssaal-22-01-2023-
1600-uhr/

Operettengala: Ernst Lintner (Neues Künstlerforum), Christoph 
Ger­hardus (Bariton), Goar Asatrian (Sopran), Serafina Starke 
(Sopran), Lisa Marie Hilber (Mezzosopran) und BGM Christian Gepp 
freuten sich über die gelungene Veranstaltung.� Foto: Johannes Ehn

•	Wohnungen	
•	Häuser
•	Grundstücke

FÜR		
UNSERE		

SUCHKUNDEN

Büro	Korneuburg
Hauptplatz	8

Eingang	Kirchengasse
2100	Korneuburg

Hotline	050	433	412
www.griha.at	

JT		Immobilientreuhänder		GmbH

WIR SUCHEN

	
Inhaber	und	Geschäftsführer:

Joni	Thomas

Immobilientreuhänder
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WIRTSCHAFT

20 Jahre Boutique Genner
Im November feierte Patrizia Kunst-

Genner gemeinsam mit Mitarbei-
ter:innen und Kund:innen das 20-jäh-

rige Jubiläum, und auch Bürgermeister 
Christian Gepp gratulierte: „Herzlichen 
Glückwunsch zum 20-jährigen Jubiläum 
und zum gelungenen Geschäftsumbau“.
Die gelernte Schneidermeisterin, war 
immer modeaffin und wollte selbststän-
dig arbeiten, so eröffnete sie 2002 das 
110-m²-Geschäftslokal in der Stockerauer 
Straße 3.
Zurzeit arbeiten 3 Mitarbeiter:innen im 
Geschäft, und es wurde im Sommer 2022 
frisch renoviert und ein neues Wohlfühl
ambiente geschaffen. Auf zwei Ebenen 
werden die neuesten Trends und gelieb-
te Klassiker, Schuhe und Accessoires 
präsentiert. Der Fokus liegt auf heimi-
schen und europäischen Produktionen 
in feinen, langlebigen Qualitäten. Indi-
viduell zusammengestellte Kollektionen 

verschaffen allen Modebegeisterten das 
höchste Maß an Authentizität, denn Pa-
trizia Kunst-Genner sagt: „Das Leben ist 
vielleicht nicht perfekt – aber dein Outfit 
kann es sein.“
Probiert werden die Outfits in neuen Um-
kleidekabinen. Alle Kabinen sind groß-
zügig gestaltet, im Obergeschoß wurden 
sie mit verschiedenen Lichtstimmungen 
ausgestattet. So können sich Shoppingbe-
geisterte beim Probieren ins rechte Licht 
setzen und sehen, wie das neue Lieblings-
outfit bei Tageslicht oder beim romanti-
schen Dinner wirkt. Besonders wichtig ist 
dem Team rund um Frau Genner, dass sich 
Kund:innen wohlfühlen, und sie nehmen 
sich gerne Zeit, um gemeinsame Gardero-
ben-Konzepte zu entwerfen, das ist auch 
außerhalb der Geschäftszeiten möglich.
Mithilfe der eigenen Genner-App wurde 
eine zeitgemäße Bonuswelt geschaffen, 
hier werden mit jedem Einkauf Punk-

te gesammelt, und so erhält Frau oder 
Mann laufend Gutscheine für die neuen 
Lieblingsteile. Über Social Media werden 
täglich neue Outfitinspirationen geboten.

Weitere Infos unter: https://www.genner.at/

20 Jahre Boutique Genner: BGM Christian 
Gepp, Patrizia Kunst-Genner und Thomas 
Kunst-Genner (Inhaber Siku Vertriebs 
GesmbH) feierten im Showroom das 
20-jährige Jubiläum der Boutique.

VOLKSHOCHSCHULE

Frühlingskursprogramm  
der Volkshochschule

Der Frühling steht vor der Tür und 
mit dem neuen Kursprogramm 
der VHS Korneuburg können 

Kursteilnehmer:innen in verschiedenen 
Bereichen auch selbst so richtig aufblü-
hen. Das vielfältige und qualitativ hoch-
wertige Kursangebot beinhaltet u. a. 
Sprachkurse, wie Englisch, Italienisch 
und Deutsch sowie Ungarisch oder Pol-
nisch. Von „6 Harmonie Qigong“-Kurs 
für körperliche und geistige Fitness über 
„Nia“ – getanzte Lebensfreude, oder „Yoga 
für Baby und Mütter“, „Genussvortrag Ir-

land & Irish Whisky mit Whiskyverkos-
tung“, „Schluss mit Chaos“ – Aufräumen 
kann lustig und lustvoll sein, „Lachyoga“ 
– Glückshormone werden ausgeschüttet, 
digital fit mit EDV-Einzelcoaching u.v.m. 
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Zur 
Auswahl stehen Präsenzkurse (in der VHS 
als Ort der Begegnung) und auch Online-
Kurse im Rahmen der Digitalen VHS. An 
einigen Terminen in diesem Jahr besteht 
die Möglichkeit, ÖIF- und ÖSD-Deutsch-
prüfungen abzulegen – ein Vorteil für alle, 
die ein Zertifikat für die Arbeitssuche 
oder Ämter benötigen.
Anmelden können Sie sich direkt über die 
Webseite www.vhs-korneuburg.at
oder office@vhs-korneuburg.at oder  
0 22 62/724 62.

25

ERSTES HAUSTIER – UND
PFERDEKREMATORIUM

IN ÖSTERREICH

www.tierkrematorium.at

Inserat_Einschaltung_86,5x59,5 10-2019.indd   1 24.10.19   07:52
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Ein Abschied in Würde
0699 17872740  /  www.tier friedhof-pasching.at

Graz, Kärntnerstr. 419a, Tel. 0316 / 25 18 71
0699 / 105 40 911 • 0699 / 116 24 479

Gemeinsam mit seinem Tier in einer Grabstätte
in einem friedvollen Buchenwald die letzte Ruhe finden

10 Minuten westlich von Graz in St. Josef/ Weststmk.

www.tierkrematorium.at,
www.franziskus-urnenhain.at

Eduard Reininger, Landscha 95, 8461 Ehrenhausen

Ruhestätte für Mensch und Tier

Ihr verlässlicher Partner seit 2002

Franziskus Urnenhain im Schilcherland
&

Einziges Tierkrematorium und einziger
Tierfriedhof auf Wiener Boden!

In Wien können Sie nur bei
uns bei der Kremierung 
anwesend sein!
Wir bieten:
Einzel- und einfache Kremierung, 
Erd- und Urnenbestattung, 
Abholservice rund um die Uhr 
u.v.m.
✆ 01/523 46 79

www.tfwien.at www.wtk.at

Tel. 0911776122 | www.pfeifenband.org

Shop mit ausgefallenen
Pfeifenbändern

wie auch Leinen.

Jedes Band ist ein Unikat.

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

Das Andenken an 
die schöne Zeit mit 

dem vierbeinigen 
Freund hält über 

dessen Tod hinaus.
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Verlustverarbeitung braucht nicht
nur Zeit, sondern auch Raum. Das
stellt uns vor ein großes Problem:

Unsere Gesellschaft zeigt meistens wenig 
Verständnis bei starker Trauer um ein
Tier. „Nur zu oft bekommen Be-
troffene Kommentare wie ,Es
war doch nur ein Hund‘, ,Hol 
dir doch einen neuen aus dem 
Tierheim‘ o.ä. zu hören. Da-
hinter steht die leider noch im-
mer weit verbreitete Denkweise, 
Tiere seien relativ einfach zu erset-
zen. Dem möchte ich entgegenhalten, dass 
es in beiden Fällen um den Verlust einer Be-
ziehung geht.“ Dr. Eva Dempewolf beschäf-
tigt sich in ihrem Buch „Abschied nehmen“ 
mit der Trauerbegleitung beim Verlust eines 
Tieres. Sie nennt mehrere Trauerphasen,

Wenn der beste Freund sich 
für immer verabschiedet

weist aber auch darauf hin, dass Trauer in 
Wellen kommt und jeder Mensch auf seine
eigene Weise trauert. Wichtig ist, offen über
seine persönlichen Gefühle zu sprechen. 

„Teilen Sie – und das gilt für jede Art 
von Trauer – Ihnen nahestehen-

den Menschen offen mit, was
Ihnen Ihrer Ansicht nach jetzt
gut tun würde. Vertrauen Sie 
Ihrem Unbewussten, akzeptie-

ren Sie Gefühlsschwankungen 
als normal. Und vor allem: Haben 

Sie Geduld mit sich.“ 
Das ganze Interview auf:
diehundezeitung.com/tiertrauer

Mehr in: Eva Dempewolf
„Abschied nehmen – Trauer

um ein geliebtes Tier“

Wenn der Verlust und 
die Trauer schwin-

den, bleiben noch die 
schönen, liebevollen 

Erinnerungen. 

„Zeit
allein heilt gar 

nichts. Doch jede 
Heilung braucht 

ihre Zeit“
Dr. Dempewolf

www.tierbestattung-tirol.at

HabenTiereeineSeeleundGefühle?

Kannnurfragen, werüberkeineder

beidenEigenschaftenverfügt.

geliebteHaustiere

Bestattenstatt

Entsorgen!!

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG - URNEN 

SÄRGE - GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLUNG – KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG – URNEN

SÄRGE – GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLDIENST 0664 230 6284
www.tierbestattungen.at 

Wir sind da, wenn Freunde gehen.
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WIRTSCHAFT

Bio Innovation Challenge 
zum Thema Pflanzenschutz
Start-ups aus aller Welt präsentierten im November ihre innovativen Lösungen in Korneuburg

Die RWA initiierte gemeinsam mit den beiden Tochterunter-
nehmen biohelp und Agro Innovation Lab die „Bio Innovation 
Challenge“, bei der sich 72 Start-ups, Uni-Spin-offs, Unterneh-
men und einzelne Forschungsgruppen aus über 20 Ländern 
beworben hatten. Gesucht wurden neue Lösungsansätze für 
die biologische Landwirtschaft, denn bis 2030 soll der Einsatz 
von Pflanzenschutzmitteln deutlich reduziert werden.

Bio Innovation Days 
2022
Die Bio Innovation Days, die 
im November in Korneuburg 
stattfanden, bildeten den Hö-
hepunkt des Challenge-Pro-
gramms. Zehn Einreichungen 
bekamen die Gelegenheit, sich 
vor einer Jury, bestehend aus 
acht Fachexperten und Vertre-
ter:innen aus Wirtschaft, For-
schung und Landwirtschaft, 
zu präsentieren. Die Besten 
wurden schließlich prämiert. 
Die Veranstaltung stand unter 
der Schirmherrschaft von 
Wolfgang Burtscher, General-
direktor für Landwirtschaft 
der Europäischen Kommis-
sion.

Innovationsbooster 
aus aller Welt
Die ausgewählten Start-ups 
kamen aus Polen, Chile, den 
USA, den Niederlanden, 
Deutschland, Israel, Öster-
reich, Indien, der Schweiz und 
Mexiko. Voraussetzung für 
die Einreichung waren neue 
und innovative Produkte, die 
bereit für erste Feldtestungen 
sind. Alle Teilnehmer:innen 
überzeugten die Jury mit qua-
litativ hochwertigen Ansätzen 
im Bereich Bio-Pflanzenschutz 
und konnten sich fachlich in-
tensiv austauschen, wie zum 
Beispiel zu den Themen Zulas-
sung und Wirkmechanismen.

Christoph Metzker, Vor-
standsdirektor RWA: „Unser 
Ziel mit der Bio Innovation 

Challenge war es, neue weg-
weisende Produkte und bio-
logische Lösungsansätze zu 
finden. Unsere Erwartungen 
wurden mehr als übertroffen, 
und wir freuen uns sehr, vier 
spannende Projekte auszu-
zeichnen, die echtes Potenzial 
für eine breitere Anwendung 
aufweisen.“

Gewinner:innen
Insgesamt wurden vier Pro-
jekte ausgezeichnet, die im 
Pitch überzeugen konnten:

Ceradis aus den Nieder-
landen: CeraMax wird im 
Getreide-, Soja- und Maisan-
bau verwendet, um Saatgut 
effektiv gegen Krankheiten 
wie Fusarium – eine Pilzart 

– behandeln zu können. Der 
dabei zum Einsatz kommen-
de Wirkstoff eignet sich zur 
breiten Behandlung von Pilz-
krankheiten.
BioAmin aus Mexiko: Das 
pflanzenbasierte Fungizid 
verbindet die traditionelle 
Anwendung der Wüstenheil-
pflanze Larrea tridentata mit 
einem innovativen Verfahren. 
So werden effektive organi-
sche Bestandteile isoliert und 
damit wird die biologische An-
wendung im Bereich Obst und 
Gemüse ermöglicht.
EcoSafe aus Österreich: Das 
Unternehmen hat sich auf die 
Herstellung von Insektiziden 
und Akariziden (Wirkstoffe 
gegen Milben) spezialisiert. 
Ausgangsbasis dafür ist ein 
neuartiger insektenpathoge-
ner Pilz. Besonders spannend: 
Das Produkt ist äußerst scho-
nend für Bienen und andere 
Tiere im Ökosystem.
ESCApe aus Deutschland: 
ESCApe ist eine neuartige 
Carrier-Technologie, die die 

Heilung der Rebholz-Krank-
heit ESCA ermöglichen soll. 
Mithilfe einer Kapsel, die auf 
dem Rohstoff Lignin basiert, 
werden Wirkstoffe exakt zum 
Schädling transportiert. Diese 
können dann effektiv wirken.
Georg Sladek, Geschäftsfüh-
rer Agro Innovation Lab: „Die 
vielen internationalen Einrei-
chungen zeigen einmal mehr, 
mit wie viel Leidenschaft und 
Professionalität weltweit nach 
Lösungen für eine nachhaltige 
Landwirtschaft gesucht wird. 
Unser Focus liegt darin, diese 
Ideen aufzugreifen und die 
Start-ups bei der Umsetzung 
zu unterstützen. Mit der Bio 
Innovation Challenge konn-
ten wir hier eine Vorreiterrol-
le übernehmen.“
Bürgermeister Christian 
Gepp: „Herzlichen Glück-
wunsch an die Gewinner:in-
nen der Bio Innovation Chal-
lenge und wir freuen uns, dass 
Korneuburg Ort für Zukunfts-
projekte und internationalen 
Austausch ist.

Bio Innovation Challenge zum Thema Pflanzenschutz: BGM Christian Gepp, Georg Sladek (Geschäfts-
führer Agro Innovation Lab), die Gewinner:innen der Bio Innovation Challenge 2022: EcoSafe, Ceradis, 
BioAmin und ESCApe, Christoph Metzker (Vorstandsdirektor RWA) zeigen sich erfreut über die erfolgreiche 
Challenge.� Foto: RWA/Ludwig Schedl
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BILDUNG

Flughafen-Exkursion der�  
Musik- und Kreativ-Mittelschule
Einen spannenden Einblick 
in den regen Dauerbetrieb 
eines Airports erlebten die 
Schüler:innen der 4c der Mu-
sik- und Kreativ-Mittelschule 
Korneuburg mit ihren Leh-
rer:innen Prof. Zinsberger 
und Prof. Pregler im Jänner 
am Flughafen Wien.

Während einer Bustour am 
Vorfeld des Flughafens konn-
ten die Schüler:innen die 
Start- und Landeflüge aus 
nächster Nähe beobachten 
sowie die logistische Arbeit 
hinter den Kulissen kennen-
lernen. In einer Multimedia-
show durften die Kinder den 

BILDUNG

Schlagwerk- und Gitarren- 
Vorspielabend in der Musikschule
Vor kurzem standen bei einem Vor-

spielabend in der Musikschule der 
Korneuburger Musikfreunde das 

Schlagwerk und die Gitarre im Mittelpunkt. 
Obwohl man beim Schlagzeug gleich an die 
Lautstärke denkt, können Schlagwerker:in-
nen auch zart und einfühlsam spielen. Um-
gekehrt können auch Gitarrist:innen die 
Verstärker voll aufdrehen.
Das Publikum genoss Stücke von Robert 
Morandell, Tatiana Stachak, Horst Groß-
nick, Leo Brouwer, Paul McCartney, Keiko 
Abe u. v. m. Sie reichten von Morgenstim-
mung, über Renaissancetanz, Popsongs 
wie „Let it be“, „Träumerei“ bis hin zum 
„Topftanz“ und „The Black Cat“. Die Schü-
ler:innen aus den Klassen Peter Vasicek 
und Michal Svoboda waren begeistert. 
Den Abschluss des Abends machte das 
Ensemble Gitarrinis und präsentierte 
den „Old Cotton Picker’s Song“. Es war ein 
sehr abwechslungsreicher Vorspielabend 
und die Fans applaudierten.

Vorspielabend in der Musikschule: Leo, Lisa, Marion, Paulina, Levi, Lena, Henry, Sandra, 
Ben, Tobias, Alexander, Marie, Simon, Laurens, Melissa, Linda, Vittorio, Lea und Lara und 
Michal Svoboda (Lehrer) freuten sich über den musikalischen Abend.

Flug aus der Cockpit-Per
spektive sehen, lernten „den 
Weg eines Koffers“ kennen 
und betrachteten den Airport 
aus der virtuellen Sicht eines 

Fluglotsen am Tower. Auf der 
Besucherterrasse diente der 
spektakuläre 180°-Blick auf 
den Flughafen als krönender 
Abschluss.

BESTATTUNG

0-24 Uhr 01 270 1907
www.trauerfeier.info

Wasser

Erde Natur

Feuer
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10 Fr., 10.03.2023,  
19:00 Uhr

Buchpräsentation 
„Der Bisamberg“

Der Bisamberg, ein Aus-
läufer der Voralpen, war 
für Korneuburger:innen 
immer ein Ausflugsziel, das 
zu Fuß erreichbar war. Viele 
Familien aus Korneuburg 
wanderten meist sonntags 
auf den Bisamberg, oft über 
die „Nase“ zur Gamshöhe 
und weiter zur Elisabethhöhe 
oder zum Magdalenenhof. 
Bis heute sind der Ort und 
der Berg ein beliebtes Aus-
flugsziel, Trainingsstrecke 
für Mountainbiker:innen 
und Läufer:innen. Die 
Buchpräsentation wird von 
der Mitautorin Dr. Gabriele 
Dorffner und dem Verleger 
Ulrich Winkler-Hermaden 
gestaltet. Anschließend ist 
eine Diskussion bei kleinen 
Erfrischungen geplant.
Stadtmuseum Korneuburg, 
Beginn: 19:00 Uhr, Eintritt: 
freie Spende

11 Sa., 11.03.2023, 
10:00–13:00 Uhr

Reparaturcafé
Hilfe zur Selbsthilfe bei klei-
nen Reparaturen von 10:00 
bis 13:00 Uhr. Bringen Sie Ihr 
kaputtes Elektro-Kleingerät, 
Spielzeug, Kleinmöbel, Com-
puter, Kleidung, Fahrrad etc. 
vorbei und die ehrenamt-
lichen Mitarbeiter:innen des 
Reparaturcafés versuchen zu 
helfen.
Michlfarm, Zum Scheiben-
stand 11, Beginn: 10:00 Uhr, 
Eintritt: freie Spende

11 Sa., 11.03.2023,  
17:30 Uhr

Konzert der Opern-
schule der Wiener 
Staatsoper
Unter der Leitung von 
Johannes Mertl mit Werken 
von G.P. Pergolesi, Wally 
und G.Ph. Telemann. Tickets 
im Vorverkauf: 20,00 €, im 
Modehaus Minnich zu den 
Öffnungszeiten oder bei der 
Abendkassa: 22,00 €. Freie 
Platzwahl.
Katholische Stadtpfarrkir-
che, Kirchenplatz 1, Einlass: 
17:00 Uhr, Beginn: 17:30 Uhr

12
So., 12., 19., 26.03., 
02.04.2023,  
09:00 bis 12:00 Uhr

Ausstellung „Werft - 
Nebenproduktion“
Die Ausstellung zeigt die 
Produktvielfalt aus der 
Schiffswerft Korneuburg, in 
der nicht nur Passagier- und 
Frachtschiffe, Schwimm-
kräne, Erzumlader und 
andere schwimmende Ein-
heiten geplant und gebaut, 
sondern auch Seilbahnkabi-
nen, Gondeln, Kabinen für 
Schrägaufzüge, Tretboote, 
über 600 Segelboote Shark24 
und über 100 Segelboote vom 
Typ K21 bis K30 hergestellt 
wurden. Die Ausstellung ist 
bis Juli 2023 jeden Sonntag ab 
9:00 bis 12:00 Uhr und nach 
Voranmeldung im Stadtmu-
seum Korneuburg, Dr.-Max-
Burckhard-Ring 11, 2100 
Korneuburg, zu besichtigen. 
Infos unter www.museumsver-
ein-korneuburg.at

12
So., 12., 19., 26.03., 
02.04.2023,  
09:00 bis 12:00 Uhr

Jüdische Bürger:in-
nen in Stockerau und 
Korneuburg 1848–1938
Die Ausstellung zeigt das 
Werden der jüdischen Ge-
meinden bis zur Gründung 
der Kultusgemeinde Stocker

au 1907. Sie stellt das Leben 
der jüdischen Menschen und 
ihre wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Leistun-
gen vor, die sie zum Aufbau 
der beiden Städte beigetra-
gen haben. Ein weiterer Teil 
zeigt Beispiele des lokalen 
Antisemitismus, der es den 
Nationalsozialisten leichter 
machte, ihre menschenver-
achtende Ideologie in die Tat 
umzusetzen. Die Ausstellung 
ist bis April 2023 jeden Sonn-
tag ab 9:00 bis 12:00 Uhr im 
Stadtmuseum Korneuburg, 
Dr.-Max-Burckhard-Ring 11, 
2100 Korneuburg zu besichti-
gen. Infos unter www.muse-
umsverein-korneuburg.at

17 Fr., 17.03., Sa., 
18.03.2023

Korneuburger 
Genussmeile
Am Freitag, 17.3. von 14:00–
21:00 Uhr und am Samstag 
von 9:00–12:00 Uhr können 
Sie rund um den Korneu-
burger Hauptplatz einkaufen 
und genießen. Shopping-
Spass und kulinarische 
Schmankerln aus der Region 
laden zum Genuss mit allen 
Sinnen ein. Kund:innen 
dürfen sich über feine Kost-
proben und tolle Angebote 
und Aktionen freuen. Infos 
zu den teilnehmenden Shops 
finden Sie unter: https://www.
korneuburg.gv.at/Korneuburger_
Genussmeile_2
Hauptplatz, Eintritt: frei.

26 So., 26.03.2023,  
09:00 bis 12:00 Uhr

Frühstück im 
Museum
Lernen Sie das Stadtmuseum 
und aktuelle Ausstellungen 
bei einem gemütlichen und 
ausgiebigen Frühstück ab 
9:30–12:00 Uhr mit Ham & 
Eggs, Spiegelei, gebratenem 
Schinken, Lachsroulade, 
Wurst, Schinken, Aufstri-
chen, Brot, Gebäck, Mehl-
speisen, Sekt, Säften, Kaffee 

usw. kennen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit zur Information 
über die weitere Sanierung 
des unter Denkmalschutz 
stehenden Gebäudes sowie 
geplante Aktivitäten, Ausstel-
lungen und Veranstaltungen 
wie Lesungen und Vorträge 
des Museumsvereins Korneu-
burg.
Stadtmuseum Korneuburg, 
Beginn: 9:30 Uhr, Eintritt: 
Freie Spende

31 Fr., 31.03., Sa. 
01.04.2023

Ostermarkt im histo-
rischen Rathaus

QR-Code scannen und weitere
Informationen erhalten!

Kunsthandwerk im
historischen Rathaus
MEHR ALS 20 AUSSTELLER:INNEN
KREATIVES KUNSTHANDWERK
KULINARISCHE LECKERBISSEN
BUNTES KINDERPROGRAMM
und vieles mehr

FREITAG,   14 - 20 Uhr
SAMSTAG, 10 - 18 Uhr

Ort: Rathaus Korneuburg, 1. & 2. Stock
Freier Eintritt! 

korneuburg.gv.at

Ostermarkt
IMPRESSUM: STADTGEMEINDE KORNEUBURG | HAUPTPLATZ 39 | 2100 KORNEUBURG

31.3. - 1.4.
Freitag & Samstag
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20 Aussteller:innen prä-
sentieren kreatives Kunst-
handwerk, kulinarische 
Leckerbissen und buntes 
Kinderprogramm. Freitag   
14:00–20:00 Uhr, Samstag 
10:00–18:00 Uhr.
Rathaus Korneuburg, 1. & 2. 
Stock, Eintritt: frei

02 So., 02.04.2023

Magical Mystery 
Radausflüge
Gemütliche, familienfreund-
liche Radausflüge von der 
Michlfarm weg. Weitere 
Infos finden Sie unter: www.
michlfarm.at
Michlfarm Korneuburg, Zum 
Scheibenstand 11, ganztägig.

März 2023

April 2023

2100 Korneuburg, Hauptplatz 16 · (0 22 62) 724 60
E-Mail: meyer@1a-installateur.at · www.installateur-korneuburg.at

l Bäder
l Pellets
l Gasleitung
l Sanitärinstallationen
l Solar
l Wärmepumpen
l Alternativenergie
l Reparaturen

Ges.m.b.H.

I N S TA L L AT I O N E N  F Ü R  G A S  –  W A S S E R  –  H E I Z U N G



Genussmeile

EINKAUFEN
UND GENIESSEN
Shopping-Spaß und  
kulinarische Schmankerln  
aus der Region laden zum 
Genuss mit allen Sinnen ein! 
• Kulinarische Kostproben
• Angebote und Aktionen

UHRZEIT: FR, 14:00 - 21:00 UHR
SA, 09:00 - 12:00 UHR

ORT:  TEILNEHMENDE SHOPS RUND UM 
 DEN KORNEUBURGER HAUPTPLATZ
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Für mehr Infos über
teilnehmende Shops 
und das kulinarische 
Angebot einfach den 
QR-Code einscannen:

Freitag & Samstag

März

17.- 18.


